
 
 
 

Resolution 
 
 
 

KREISTAG AM 02. April 2008 
 
 

LANDKREIS BAD DÜRKHEIM FORDERT VON LAND UND BUND NACHHALTIGE 
UNTERSTÜTZUNG 

 
 
Der Kreistag des Landkreises hat sich im Rahmen der Haushaltsberatungen für das 
Haushaltsjahr 2008 erneut mit der alarmierenden strukturellen Unterfinanzierung des 
Kreishaushaltes befasst und dabei festgestellt: 
 
1. Die Finanzlage der rheinland-pfälzischen Landkreise hat sich – auch im 

Ländervergleich und im Verhältnis zu den anderen Gebietskörperschaftsgruppen 
im Land – erneut drastisch verschlechtert. 

 
2. Die strukturelle Unterfinanzierung des Kreishaushaltes in Höhe von rd. € 14 Mio. 

pro Jahr lässt sich über eine Erhöhung der Kreisumlage – 1 % entspricht rd.         
€ 970.000,00 € – nie und nimmer ausgleichen. 

 
3. Im Ausgabenbereich halten die hohen Zusatzbelastungen der Kreise 

unvermindert an (Beispiele: Hartz IV, Grundsicherung, Jugend- und 
Eingliederungshilfe, Zinslasten, Energiekosten, Bauunterhalt, Umsatzsteuer). 

 
4. Die Finanzzuweisungen des Landes an die Kreise stagnieren seit Jahren auf viel 

zu niedrigem Niveau. 
 
5. Der Bund muss im Rahmen der Förderalismusreform II seiner Mitverantwortung 

für die desolate Finanzsituation der Kreise Rechnung tragen und die Landkreise 
am stark gewachsenen Umsatzsteueraufkommen beteiligen. 

 
6. Zur Wahrung des verfassungsrechtlichen Rechts auf kommunale 

Selbstverwaltung wird eine aufgabengerechte Finanzausstattung durch eine 
Reform der Kommunalfinanzen für dringend erforderlich gehalten.  

 
 
 
 
 


